
 

Einladung zur Podiumsdiskussion des Projektes ZORROM: 

 

Mentalitäten sind Gefängnisse von langer Dauer 

ANTIZIGANISMUS: ZUR GESCHICHTE UND GEGENWART 

DES RASSISMUS GEGENÜBER ROMA 

 

Ort:    VinziNest (Speisesaal), Kernstockgasse 14, 8020 Graz 

Zeit:    Donnerstag, 09. Juni,  18:45-20:45 

Ablauf: 18:45-18:55: Einleitende Worte und Kurzpräsentation des Projektes 

ZORROM: Michael Teichmann (Caritas Graz)    

18:55-19:15: Antiziganismus: der gesellschaftlich tolerierte Rassismus 

– Warum die Diskriminierung von Roma noch immer so weit 

verbreitet ist? Vortrag von DDr. Gernot Haupt (Vorsitzender des 

Instituts für Sozialarbeit; Lehrbeauftragter an der Alpen-Adria-

Universität Klagenfurt)   

19:15-19:30: Präsentation des zweiten Antiziganismus-Berichtes des 

Roma-Vereins Romano Centro: Irina Spataru (Roma-Aktivistin und 

Trainerin, Wien) 

 

19:30-20:45: Podiumsdiskussion und Publikumsgespräch: Irina 

Spataru, Gernot Haupt, Nora Musenbichler (Koordinatorin der 

VinziWerke, Graz) und Ronald Frühwirth (auf Grundrechtsfragen 

spezialisierter Rechtsanwalt und für die Bettellobby tätig, Graz) 

 

Moderation: Christian Ehetreiber (GF-Obmann der ARGE Jugend 

gegen Gewalt und Rassismus und Mitglied im Grazer 

Menschenrechtsbeirat) 

 

Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Buffet. Musikalisch umrahmt wird es von der 

Berki-Band (freiwillige Spenden für die Musiker erbeten) 

 

Ein Projekt des Europäischen Sozialfonds, des Sozialministeriums und der Stadt Graz 


